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Fachinformationsdienste 
für die Wissenschaft (FID)

Neue (nicht nur) digitale Ange-
bote auch für die Geographie: 
Karten, Texte, Daten

Im Rahmen der neuen Förderlinie 
Fachinformationsdienste für die 
Wissenschaft (FID) wurden von der 

Deutschen Forschungsgemeinschaft 
die Anträge zum Aufbau des FID 
Geowissenschaften der festen Erde 
und des FID Kartographie und 
Geobasisdaten befürwortet. Die 
Aufgabe der Fachinformations-
dienste ist die Versorgung der Spit-
zenforschung mit Spezialliteratur 
und forschungsrelevanten Informa-
tionen, die nicht durch die lokalen 

Universitätsbibliotheken geleistet 
werden kann, sie ist als deren Er-
gänzung zu verstehen. Diese bei-
den FIDs mit ihren besonderen 
fachspezifischen Dienstleistungen 
dürften auch für die geographi-
schen Wissenschaften neue Pers-
pektiven eröffnen. Im Zentrum ste-
hen Services zum elektronischen 
Publizieren, zur Digitalisierung von 

■  Forschungsforum

Homepage des FID GEO. Der Webauftritt bietet umfassende Informationen zu den Angeboten und Services in den verschiedenen Arbeitsge-
bieten. www.fidgeo.de
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Texten und Karten, zur Beratung bei 
der Beschaffung von Geodaten 
und bei der Publikation von For-
schungsdaten. Erwerbungs- und 
Digitalisierungswünsche aus der 
wissenschaftlichen Community kön-
nen dabei erfüllt werden.
Fachinformationsdienst Geowissen-
schaften der festen Erde (FID GEO)

Der FID GEO bietet Beratung 
und Services in den Bereichen Elek-
tronisches Publizieren, Digitalisieren 
sowie Publikation von Forschungs-
daten. Dieser Fachinformations-
dienst ist ein Gemeinschaftsprojekt 
der Niedersächsischen Staats- und 
Universitätsbibliothek Göttingen 
und des Helmholtz-Zentrums Pots-
dam – Deutsches GeoForschungs-
Zentrum GFZ. 

Elektronisches Publizieren 
Der FID GEO bietet die elektroni-
sche Publikation über das gesamte 
Spektrum wissenschaftlicher Veröf-
fentlichungen von institutionellen 
Serien, Zeitschriften, Monographien 
bis zur Zweitveröffentlichung begut-
achteter Forschungsarbeiten an. 
Die Publikation kann auf Wunsch 
mit einer retrospektiven Digitalisie-
rung verbunden werden. Die Doku-
mente werden im Fachrepositorium 
des FID GEO gesammelt und dau-
erhaft zur Verfügung gestellt.

Das Publikationsangebot des FID 
GEO trägt unter anderem dazu 
bei, dass sogenannte „graue Litera-
tur“ besser zugänglich wird. 
„Graue Literatur“ ist hier eine Sam-
melbezeichnung für alle nicht ver-
lagsgebundenen Veröffentlichun-
gen, z.B. institutionelle Serien, Kon-
gressbeiträge, Forschungsberichte. 
Diese Publikationen sind oft nur ge-
druckt und in wenigen Bibliotheken 
verfügbar und deshalb für die geo-
wissenschaftliche Community 
schwer zugänglich. Sie bilden je-
doch eine wichtige Grundlage für 
wissenschaftliche Forschungen. 

Digitalisierung von Text und 
Karten
Der FID GEO bietet für geowissen-
schaftliche Einrichtungen oder Her-
ausgeber wie z.B. Fachgesellschaf-

ten kostenlos die Digitalisierung ih-
rer bisher nur gedruckt vorhande-
nen institutionellen Serien und an-
deren Schriften an. In der Regel 
werden die Digitalisate anschlie-
ßend elektronisch publiziert (siehe 
oben: Elektronisches Publizieren) 
und auf diese Weise der Wissen-
schaft im Open Access weltweit 
verfügbar gemacht. Für das Digita-
lisieren von ausschließlich gedruckt 
vorliegenden institutionellen Schrif-
ten besteht nach wie vor viel Bedarf 
in Deutschland. Diesen wertvollen 
Schatz gilt es zu heben und digital 
verfügbar zu machen. 

Darüber hinaus bietet der FID 
GEO für die geowissenschaftliche 
Fachcommunity den Service, urhe-
berrechtsfreie und bisher nur ge-
druckt vorhandene Fachliteratur 
und Karten, idealerweise aus den 
reichhaltigen Beständen der SUB 
Göttingen, kostenlos on demand zu 
digitalisieren. Mit diesem Service 
können ihre Literaturwünsche zeit-
nah und komfortabel durch eine 
elektronische Bereitstellung erfüllt 
werden. 

Publikation von Forschungsdaten
Der FID GEO berät und informiert 
die geowissenschaftliche Fachcom-
munity zum Thema Publikation von 
Forschungsdaten. Darüber hinaus 
können geowissenschaftliche For-
schungsdaten über den FID GEO 
veröffentlicht werden. Dieser Ser-
vice bezieht sich vor allem auf die 
Publikation von Daten, die Grund-
lage einer Textpublikation in einem 
Fachjournal sind. Wenn andere 
Daten veröffentlicht werden sollen, 
berät der FID GEO auch dazu. 

Die Datenpublikation über den 
FID GEO wird zusammen mit Spe-
zialisten von GFZ Data Services am 
Deutschen GeoForschungsZentrum 
GFZ in Potsdam durchgeführt, die 
mit geowissenschaftlichen Daten 
vertraut sind. GFZ Data Services 
betreut das Datenrepositorium des 
GFZ (pmd.gfz-potsdam.de/portal/) 
und veröffentlicht seit 2004 Daten-
sätze nach aktuellen Standards. 

Dieser Service richtet sich an ein-
zelne Forschende, aber z.B. auch 

an Forschungsverbundprojekte, die 
vor konkreten Herausforderungen 
durch die Aufforderung der Geld-
geber stehen, Forschungsdaten be-
reitzustellen: Der offene Zugang zu 
Forschungsdaten wird von For-
schungsförderern zunehmend ge-
fordert, um publizierte Forschungs-
ergebnisse zu verifizieren und die 
Nachnutzung der Daten zu ermög-
lichen. FID GEO bietet über GFZ 
Data Services sichere Langzeitver-
fügbarkeit und attraktive Services 
bei der Publikation von Forschungs-
daten wie z.B. die Web-Präsentati-
on von Publikationen im look & feel 
des jeweiligen Projekts oder der je-
weiligen Institution. 

Weitere Informationen
www.fidgeo.de

Kontakt
E-Mail: info@fidgeo.de
Fachinformationsdienst Kartogra-
phie und Geobasisdaten (FID Karten)

Der FID Karten ist an der Kartenab-
teilung der Staatsbibliothek zu Berlin 
angesiedelt und unterstützt aktuelle 
Forschungsvorhaben mit der geziel-
ten Erwerbung schwer zugänglicher 
topographischer und thematischer 
Karten in analoger und/oder digita-
ler Form, der verzerrungsfreien Digi-
talisierung von Karten aus dem Be-
stand der Abteilung sowie durch 
fachliche Expertise bei der Beschaf-
fung von Geodaten. Mit dem Aus-
bau der etablierten Spezialverzeich-
nisse und dem Aufbau eines Fachre-
positoriums wird insbesondere die 
kartographische Fachliteratur im 
Open Access recherchier- und ver-
fügbar gemacht. 

Projektbezogene Erwerbungen 
von Karten und Atlanten 
Für aktuelle Fragestellungen der 
Forschung erwirbt der FID Karten 
schwer zu beschaffende topogra-
phische Kartenwerke sowie thema-
tische Karten und Atlanten, ob zur 
Geschichte, zur Epidemiologie, zur 
Sprachentwicklung oder Siedlungs-
genese; geowissenschaftliches Kar-
tenmaterial wird dagegen von der 
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SUB Göttingen bzw. vom FID GEO 
zur Verfügung gestellt. Das Karten-
material wird je nach Marktlage in 
analoger und/oder digitaler Form 
angeschafft.

Erwerbungswünsche können über 
das Webformular auf der Home-
page (sbb.berlin/fidkarten) einge-
reicht werden. Eine Übersicht über 
bereits vorhandene topographische 
Kartenwerke gibt die Datenbank 
„Topo-Liste“ (sbb.berlin/3rl8h6), die 
Recherchemöglichkeiten nach sons-
tigen kartographischen Materialien 
sind in der Katalogübersicht (sbb.
berlin/736sv4) der Kartenabteilung 
zusammengefasst dargestellt.

Thematisch fokussierte Digitali-
sierung von Karten
Wird für ein laufendes Forschungs-
projekt eine umfangreiche Anzahl 
analoger Karten aus dem Bestand 
der Kartenabteilung in digitaler 
Form benötigt, so können diese 
beim FID Karten über das Webfor-
mular auf der Homepage ange-
fragt werden. Thematisch fokussier-
te Kartendigitalisierungen können 
sowohl einen regionalen wie einen 
sachbezogenen Fokus haben. Mit 
diesem Service wird für die Fach-
community eine schnelle und kos-
tenfreie Verfügbarkeit inhaltlich zu-
sammengehöriger Kartendigitalisa-
te sichergestellt. Für deren Nutzung 
gelten die in den Richtlinien zusam-
mengestellten rechtlichen Hinweise. 
Für die Digitalisierung von großfor-

matigen Karten kommt ein Spezial-
scanner für eine weitgehend  ver-
zerrungsfreie Datenaufnahme zum 
Einsatz. Es wird kein Kartenaus-
schnitt digitalisiert, sondern immer 
das gesamte Kartenblatt.

Beschaffung von Geobasisdaten 
Als innovatives Serviceangebot hilft 
der FID Karten bei der Beschaffung 
von Geodaten und unterstützt die 
Arbeit in den GIS-Laboren der For-
schungseinrichtungen. Die Bera-
tungsstelle hilft bei der Ermittlung 
des benötigten Raumausschnittes 
und der Festlegung verschiedener 
Faktoren wie Datenformat, Maß-
stab, Auflösung und Inhalt, denn 
diese Parameter haben Einfluss auf 
die Preiskalkulation. Anträge kön-
nen beim FID Karten über das 
Webformular auf der Homepage 
eingereicht werden. Für die Ver-
handlungen mit den Herausgebern 
oder Vertrieben von Geodaten 
kann auf die guten Verbindungen 
des FID Karten zum spezialisierten 
Fachhandel zurückgegriffen wer-
den, die Daten werden jedoch 
nicht von der Beratungsstelle er-
worben, sondern vermittelt.

Um diesen neuen Service zu eta-
blieren und um Erfahrungen beim 
Erwerb von Geodaten auszutau-
schen, wird im Herbst 2017 ein 
Workshop mit Anwendern von 
Geodaten während der Intergeo 
(www.intergeo.de/) in Berlin stattfin-
den. Interessenten können sich 

über die Mailadresse des FID Kar-
ten hierüber informieren.

Fachrepositorium und Elektroni-
sche Fachliteratur
Das Fachrepositorium für die Kar-
tographie, in dem künftig elektroni-
sche Publikationen verfügbar ge-
macht und archiviert werden kön-
nen, befindet sich noch im Aufbau. 
Den Mitgliedern der Fachcommu-
nity wird dadurch angeboten, Ihre 
Netzpublikationen (Erst- oder 
Zweitverwertung) in dieses Reposi-
torium als zentralen Dokumenta-
tions- und Archivierungsdienst ein-
zustellen. Damit soll der von For-
schungsförderern zunehmend ge-
forderte offene Zugang zu For-
schungsdaten gewährleistet wer-
den, was zudem eine bessere Sicht-
barkeit in der Fachcommunity – 
und darüber hinaus – bedeutet. 

Die Bibliographia Cartographica 
(bc.staatsbibliothek-berlin.de/) hat 
sich für die Suche nach der interna-
tionalen kartographischen Fachlite-
ratur als zentrales Nachweisinstru-
ment bewährt. Derzeit werden die 
zunehmend frei zugänglichen Publi-
kationen retrospektiv erfasst, sodass 
eine direkte Verbindung von der Ti-
telanzeige zum Dokument gegeben 
ist. Für die Mitglieder der Fachcom-
munity können von den im Bestand 
der Kartenabteilung vorhandenen 
elektronischen Fachzeitschriften 
Aufsätze auf Anfrage im PDF-For-
mat zur Verfügung gestellt werden, 
wenn sie an den örtlichen Institutio-
nen nicht präsent sind.

Weitere Informationen
sbb.berlin/fidkarten

Kontakt
E-Mail: fid-karten@sbb.spk-berlin.
de 
Roland Bertelmann (GFZ), Wolf-
gang Crom (SBB), Kirsten Ellger 
(GFZ), Andreas Hübner (GFZ), 
Norbert Pfurr (SUB), Mechthild 
Schüler (SUB)

■

Das Angebotsgefüge des FID Karten


